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18:00 ɀ 18.30 
1. ANPFIFF : 

Grundlage der LEADER-Bewerbung 
 

18.30 -   

2. ACHTEL- UND VIERTELFINALE:  
Aktueller Sachstand / Ergebnisse des 
Erarbeitungsprozesses 

 

 20.00 
 

3. FINALE 
SCHRITTE 

 

  
ZIEL ɀ Wir werden LEADER-Region 
Informieren ɀ beteiligen ɀ werben ɀ fortführen  

STADIONPROGRAMM 
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1. ANPFIFF 

GRUNDLAGEN DER LEADER-BEWERBUNG 
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Bildquelle:  
http ://de.fifa.com/mm//Photo/Tournament/Competition/02/21/01/86/2210186_FULL-
LND.jpg 
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Artikel 33/34 
ELER-VO  

Nr. 1303/ 2013 
4,25 Mrd. 

Euro 
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B) BUNDESEBENE 



27.06.2014 Marion Karmann I  Zwischenstand I  LEADER-Bewerbung 7 

 
Bis zu 2,4 Mio. Euro/ Region, 
bei 25 Regionen 
 

 

2007-2013  2014-2020 

36,5  Mio. ú    61,6 Mio. ú 
aktuellste Information vom 24.06.2014 

Quelle: Dippel, Joachim, Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Entwurf EPLR v. 24.06.2014 
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I. Zielsetzung des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens 

II. Regionale Entwicklungskonzept (REK): 
Grundlage zur Auswahl 

III. Lokale Aktionsgruppe (LAG): Träger des REK 
& Motor der Umsetzung; öffentlich-private 
Partnerschaft !! 

IV.Regionalmanagement (RM): Steuerung des 
Umsetzungsprozesses 

V. Auswahlkriterien: Prüfungsverfahren zur Anerkennung 

VI. Bewerbungs- und Auswahlverfahren  
 

WESENTLICHE AUSSAGEN UND ANFORDERUNGEN 



2. ACHTELFINALE 

STAND 
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Bildquelle: DFB, 2014 



Was wir erreichen ×ÏÌÌÅÎ ȣ 

   ! Anerkennung als LEADER-Förderregion !   
 
   Einen regen Beteiligungsprozess in der 
 Region fortführen 
 
   Den Auswirkungen des demografischen   
 Wandels aktiv begegnen   
    
    Einwohnerzahl stabil halten oder sogar  
     wieder steigern 
    
   Mithilfe des LEADER-Programms Projekte 
 anschieben und fördern 



Beteiligung der Bürger => stärkere Identifizierung 

Bekanntheit der Region erhöhen und Lebensqualität 
verbessern => werben um qualifizierte Arbeitskräfte, 
Existenzgründungen, Familien, Investoren und Touristen ɀ  
+Einwohner, +Gäste, +Unternehmen =>  zusätzliche Kaufkraft in der 
Region.  

Dazu : 
Region Mittleres Fuldatal mehr in Blickpunkt rücken ɀ  
Stärken und Chancen optimal präsentieren 
Bestehendes Konzept verbessern, fortschreiben, bekannter machen 
Zielführende Projekte  von öffentlichen und privaten Trägern 
auswählen und umsetzen  

Schlüssel zum Erfolg 

=> Steigerung der Attraktivität 



Zukunfts- 
werkstatt  

Gewerbe- 
Gebiete 

Leerstands- 
kataster 

Ausrichtung 
Senioren 

Gründung 
FEE 

Vitalisierung  
der Ortskerne 

Tourismus- 
konzept 

Innen- 
entwicklung 

Sicherung  
Nahversorgung 

Kommiss- 
ionen 

Aktivitäten aus einem Guss ɀ  
in einem Regionalen Entwicklungskonzept 

DE 

Was bereits in den Kommunen getan wird 

Städtebau- 
förderung 

Ausrichtung 
Familien 

Förder- 
programme 



Mittel - und langfristige 
Ausrichtung der  

Region 

Entwicklungskonzept  
der Region Mittleres Fuldatal 

Diskussions- und Abstimmungsprozess 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer sind wir ? Wo wollen wir hin ? 

Mit welchen  
Zielen ? 

In welchen  
Bereichen ? 

Vor der Definition und  
Festlegung der Ziele  
steht immer die IST 
Aufnahme 
und Analyse des IST 

Konzept wird per 
Beschluss  
des Vorstandes 
erstellt 

Zielsetzung 
bzw.  
Erwartungs-
haltung 
 



Entwicklungskonzept 

 

Leitbild Logo 

Handlungs-

feld 

Handlungs-

feld 

Handlungs-

feld 

Maßnahme Maßnahme 

Projekte Projekte 

Maßnahme 

Ergebnisse  
der Analysen + 

Workshops 

ĂBeteiligungs-

prozessñ 
 

Grundlage  
für Identitätsstiftung 

Grundlage  
für künftiges Handeln 

Politik & Verwaltung 

Privat-& Zivilpartner 

Analyse- und 

Beteiligungsprozess 
ÅWer sind wir? 

ÅWas macht uns aus? 

ÅStärken-Schwächen-Analyse 

ÅHandlungsbedarf feststellen 

ÅLeitbild entwickeln 

ÅStrategie + Ziele definieren 

ÅHandlungsfelder festlegen 

ÅAlleinstellungsmerkmal ggf. 

herausarbeiten 

ÅNutzen/Vorteile  durch 

Projektinitiierungen 

 in Workshops 

Projekte 



2.1 VIERTELFINALE 

ERGEBNISSE 
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Quelle: http://www.dfb.de, 26.06.2014 

http://www.dfb.de/
http://www.dfb.de/
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I. BETEILIGUNGUNSPROZESS /1 


